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Fortbildungsmodul für Ärzte
in Weiterbildung und Fachärzte
Freitag, 21. Februar 2014 15:00 Uhr – 18:00 Uhr

 Medikamentöse Augentherapie, Medikamentenwechselwirkungen

  Nicht-perforierende Glaukomchirurgie: 
Vor- und Nachteile, Technik, mittelfristige Ergebnisse

 Filtrierende Glaukomchirurgie, Stents, Nachsorge

 Ventile: Übersicht, Vor- und Nachteile, OP-Techniken, Nachsorge

3. Marburger Ophthalmologischer Disput
Samstag, 22. Februar 2014 09:00 Uhr – 17:00 Uhr

Folgende Themen werden kontrovers diskutiert und interaktiv 
abgestimmt (TED):

 1. Disput: Blepharoplastik
 Blepharoplastik als GKV-Leistung stationär oder als IGeL ambulant? 

 2. Disput: Okklusion
 Vollzeitokklusion vs. Teilzeitokklusion

 3. Disput: Glaukomchirurgie
  Trabekulektomie ist nach wie vor „Goldstandard“ vs.
  Ventile und Implantate werden die Trabekulektomieindikation 

einschränken

 4. Disput: Versorgung der perforierenden Verletzung
 Umfassende einzeitige Versorgung vs. zweizeitige Vorgehensweise

 5. Disput: Intravitreale Anti-VEGF-Injektionen
 Fixe Injektionsabstände vs. Pro renata

  Key note lecture:
 Intelligente Intraokularlinse: Wie weit sind wir vom Traum entfernt?
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GrußwortMarburger Ophthalmologischer Disput

Änderungen, Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten!

Allgemeine Hinweise
Allgemeine Hinweise

Anmeldung

 Alle Preise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils gültigen MwSt. Die Zimmer werden 
von der Congress-Organisation Gerling GmbH, Düsseldorf, vermittelt. Von dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre 
Rechnung. Die Reservierungen werden in der Reihenfolge ihrer Eingänge bearbeitet. Eine frühzeitige Reservierung 
empfi ehlt sich daher. Eine telefonische Reservierung ist nicht möglich.  
Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung wird eine Bearbeitungsgebühr von A 20,- fällig. Liegt die Stornierung da-
rüber hinaus nach der angegebenen Stornierungsfrist für das Hotel oder erfolgt ganz oder teilweise keine Anreise, so 
kann die Congress-Organisation Gerling GmbH bis zu 100% des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

 Werftstraße 23 ·D-40549 Düsseldorf
Fax: 0211 - 59 35 60

am 21. und 22. Februar 2014

Marburger Ophthalmologischer Disput

 Titel              Name                                                             Vorname

Institution/Praxis

Anschrift der Institution/Praxis, ansonsten Privatanschrift 

PLZ                Ort                                                                     Telefon

E-Mail                                                                Datum/Unterschrift 

CCongress-
OO rganisation

GGerling GmbH

Marburger Ophthalmologischer Disput Marburger Ophthalmologischer Disput

Veranstalter  Universitäts-Augenklinik Marburg
  Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH
 Baldingerstraße, 35043 Marburg
 Telefon 0 64 21 / 58-6 64 76, Telefax  0 64 21 / 58-6 56 78
 E-Mail: stosseck@med.uni-marburg.de

Wissenschaftliche Univ.-Prof. Dr. med. Walter Sekundo
Leitung Priv.-Doz. Dr. med. Stephan Schulze

Tagungsort Universitätsklinik Marburg, Lahnberge
 3. Bauabschnitt, Hörsaal Ebene 0
 Universitätsklinikum Gießen 
 und Marburg GmbH
 Baldingerstraße, 35043 Marburg

Veranstaltungs- Fortbildungsmodul für Ärzte in Weiterbildung
zeiten und Fachärzte

 Freitag, 21. Februar 2014 15:00 Uhr – 18:00 Uhr

 3. Marburger Ophthalmologischer Disput
 Samstag, 22. Februar 2014 09:00 Uhr – 17:00 Uhr

Infoline + 0211 / 53 70 269
Tagungstelefon

Internet & www.marburg-disput.de
Onlineanmeldung

Organisation Congress-Organisation Gerling GmbH
 Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
 Telefon 0211 / 59 22 44, Telefax  0211 / 59 35 60
 E-Mail: info@congresse.de, Internet: www.congresse.de

Tagungsgebühr

  *  Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter 
Teilnehmergebühren muss  v o r a b  durch eine der Anmeldung beiliegende 
Bescheinigung erbracht werden, da ansonsten der normale Gebührensatz 
erhoben wird.

WICHTIG  Stornierungen müssen spätestens bis zum 16. Februar 2014 
schriftlich (Fax: 02 11 / 59 35 60) erfolgen. In jedem Fall wird 
eine Bearbeitungsgebühr von u 20,– fällig. 

  Bei Rücktritt nach dem 16. Februar 2014 oder Nichtanwesen-
heit während der Tagung ist der Gesamtbetrag zu zahlen! 

  Es werden Anmeldebestätigungen mit Angabe der 
Bankverbindung versandt!

Zahlungsmittel MasterCard, American Express, VISA, PayPal
 Überweisung nach Rechnungserhalt oder Barzahlung vor Ort.

  Das Kongresskonto ersehen Sie aus der Anmelde-
bestätigung, die Ihnen zugesandt wird.

CME-Zertifi zierung  Die Teilnehmer erhalten eine Fortbildungszertifi zierung nach 
den Richtlinien der Bundesärztekammer.
Die verbindliche Zuteilung durch die zuständige Ärztekammer 
erfolgt nach der Erstellung des wissenschaftlichen Programms.
Bei Veranstaltungstage werden getrennt voneinander 
zertifi ziert.

EFN-Aufkleber  Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer (Einheitliche Fortbil-
dungs-Nummern/Barcode) bereits bei Ihrer Anmeldung mit. 
Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren EFN-Aufkleber, den Sie 
von Ihrer Landesärztekammer erhalten haben.

 Unser Tipp: Speichern Sie Ihre EF-Nummer in Ihrem Handy!

Hotels buchen Sie bitte mit der anhängenden Anmeldekarte.

Freitag, 21. Februar 2014, 19:30 Uhr
Gemeinsames Abendessen
im Restaurant des Welcome Hotels Marburg
Pilgrimstein 29, 35037 Marburg

Preise pro Person (inkl. Essen und Getränke)

Facharzt u 40,–

Assistenzarzt, Praxismitarbeiter, Orthoptistin, 
Arzt o. Anstellung, Student, Rentner u 20,–

Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen :

Ich interessiere mich vorerst nur für die Tagung und bitte um Zusendung des Programms

Ich melde mich hiermit verbindlich an für: 
  Fortbildungsmodul für Ärzte in Weiterbildung und Fachärzte (Freitag, 21. Februar 2014) 
  3. Marburger Ophthalmologischer Disput (Samstag, 22. Februar 2014)  ________ 

Rahmenprogramm: 
Gemeinsames Abendessen (Freitag, 21. Februar 2014)  ___Pers. ________

Die Teilnahmegebühr gilt für beide Veranstaltungstage. Tageskarten werden nicht verkauft.
Bitte beachten Sie die in der Einladung angegebenen Stornierungsbedingungen.

Ich bin:    Facharzt    Assistenzarzt*
Arzt ohne Anstellung*, Student*, Rentner

* Ermäßigte Tagungsgebühren bedürfen immer einer der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung.

Ich bezahle:      per Überweisung nach Rechnungserhalt    an der Tagungskasse
per Kreditkarte: American Express        MasterCard       VISA
Karten-Nr. ________________________________________________________________________

Gültigkeitsdauer _________________________  Kartenprüfnummer (3- oder 4-stellig) _____________________

Für die oben aufgeführte Veranstaltung bestelle(n) ich/wir die folgende Hotelunterkunft:

_____________________________________     ______________________________________
Anreise                                                                  Abreise 

Mit voraussichtlicher Teilnahme von (Stand November 2013): 

Dr. med. Thomas Bertelmann Marburg
Priv.-Doz. Dr. med. Thorsten Böker Dortmund
Prof. Dr.-Ing. habil. Georg Bretthauer Karlsruhe
Prof. Dr. med. Carsten Framme Hannover
Prof. Dr. med. Michael Gräf Gießen
Dr. med. Werner Keßler Ludwigshafen
Prof. Dr. med. Maren Klemm Hamburg
Prof. Dr. med. Norbert F. Schrage Köln
Dr. med. Frank Michael Schröder Marburg
Priv.-Doz. Dr. med. Stephan Schulze Marburg
Prof. Dr. med. Ilse Strempel Marburg
Dr. med. Jochen Wahl Mainz
Dr. med Yaroslava Wenner Marburg

Bei Anmeldung

Facharzt  u 50,- u 60,-

Assistenzarzt*  u 25,- u 30,-

Arzt ohne Anstellung*, Student*, Rentner u 10,- u 15,-

ab dem
27. 1. 2014

bis zum
26. 1. 2014

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Schon lange keinen wissenschaftlichen Streit geführt?
Schon lange keine eigenen therapeutischen Entscheidungen auf den Prüfstand 
gelegt?

Bald ist es soweit …:

Nach zweijähriger Pause fi ndet im Februar 2014 der  
3. Marburger Ophthalmologische Disput statt.

Wie gehabt, fi nden Sie praxisnahe Themen aus dem gesamten Bereich der 
Ophthalmologie von namhaften deutschsprachigen Referenten, kontrovers 
vorgetragen und diskutiert. Sie beteiligen sich aktiv an den therapeutischen 
Entscheidungen über TED-Abstimmung.

Wer sein glaukomatologisches Grundlagenwissen erweitern bzw. auffrischen 
möchte, wird das Modul am Freitagabend zu schätzen wissen.

Ein exakter Tagungsplan mit überschaubaren Zeiten zu einem bezahlbaren 
Preis. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und laden Sie herzlich nach Marburg ein!

Ihre

Univ.-Prof. Dr. med. Walter Sekundo   Priv.-Doz. Dr. med. Stephan Schulze
Direktor der Universitäts-Augenklinik                    Stellv. Direktor der Universitäts-Augenklinik

Zweite Wahl:   Welcome Hotel Marburg****
Village Hotel Marburg***

Erste Wahl:   Welcome Hotel Marburg****
Village Hotel Marburg***

Bitte entsprechend ankreuzen :

Zimmerart: 

Einzelzimmer 

Doppelzimmer

Village Hotel Marburg***
www.village-hotels.de
(ca. 7 km vom Universitätsklinikum entfernt)

EZ: A 82,-  l  DZ: A 104,-   
(inkl. Frühstück)
Buchungsfrist: 14. Januar 2014

Welcome Hotel Marburg****
www.welcome-hotel-marburg.de
(ca. 7 km vom Universitätsklinikum entfernt)

EZ: A 106,-  l  DZ: A 138,-   
(inkl. Frühstück)

Buchungsfrist: 08. Januar 2014

 * Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer Fortbildungsnummer (EFN/Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!
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Allgemeine Hinweise
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Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren EFN-Aufkleber, den Sie 
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 Unser Tipp: Speichern Sie Ihre EF-Nummer in Ihrem Handy!

Hotels buchen Sie bitte mit der anhängenden Anmeldekarte.

Freitag, 21. Februar 2014, 19:30 Uhr
Gemeinsames Abendessen
im Restaurant des Welcome Hotels Marburg
Pilgrimstein 29, 35037 Marburg

Preise pro Person (inkl. Essen und Getränke)

Facharzt u 40,–

Assistenzarzt, Praxismitarbeiter, Orthoptistin, 
Arzt o. Anstellung, Student, Rentner u 20,–

Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen :

Ich interessiere mich vorerst nur für die Tagung und bitte um Zusendung des Programms

Ich melde mich hiermit verbindlich an für: 
  Fortbildungsmodul für Ärzte in Weiterbildung und Fachärzte (Freitag, 21. Februar 2014) 
  3. Marburger Ophthalmologischer Disput (Samstag, 22. Februar 2014)  ________ 

Rahmenprogramm: 
Gemeinsames Abendessen (Freitag, 21. Februar 2014)  ___Pers. ________

Die Teilnahmegebühr gilt für beide Veranstaltungstage. Tageskarten werden nicht verkauft.
Bitte beachten Sie die in der Einladung angegebenen Stornierungsbedingungen.
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_____________________________________     ______________________________________
Anreise                                                                  Abreise 
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Prof. Dr. med. Norbert F. Schrage Köln
Dr. med. Frank Michael Schröder Marburg
Priv.-Doz. Dr. med. Stephan Schulze Marburg
Prof. Dr. med. Ilse Strempel Marburg
Dr. med. Jochen Wahl Mainz
Dr. med Yaroslava Wenner Marburg

Bei Anmeldung

Facharzt  u 50,- u 60,-

Assistenzarzt*  u 25,- u 30,-

Arzt ohne Anstellung*, Student*, Rentner u 10,- u 15,-

ab dem
27. 1. 2014

bis zum
26. 1. 2014
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gelegt?

Bald ist es soweit …:
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(ca. 7 km vom Universitätsklinikum entfernt)

EZ: A 82,-  l  DZ: A 104,-   
(inkl. Frühstück)
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Rahmenprogramm: 
Gemeinsames Abendessen (Freitag, 21. Februar 2014)  ___Pers. ________

Die Teilnahmegebühr gilt für beide Veranstaltungstage. Tageskarten werden nicht verkauft.
Bitte beachten Sie die in der Einladung angegebenen Stornierungsbedingungen.

Ich bin:    Facharzt    Assistenzarzt*
Arzt ohne Anstellung*, Student*, Rentner

* Ermäßigte Tagungsgebühren bedürfen immer einer der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung.

Ich bezahle:      per Überweisung nach Rechnungserhalt    an der Tagungskasse
per Kreditkarte: American Express        MasterCard       VISA
Karten-Nr. ________________________________________________________________________

Gültigkeitsdauer _________________________  Kartenprüfnummer (3- oder 4-stellig) _____________________

Für die oben aufgeführte Veranstaltung bestelle(n) ich/wir die folgende Hotelunterkunft:

_____________________________________     ______________________________________
Anreise                                                                  Abreise 

Mit voraussichtlicher Teilnahme von (Stand November 2013): 

Dr. med. Thomas Bertelmann Marburg
Priv.-Doz. Dr. med. Thorsten Böker Dortmund
Prof. Dr.-Ing. habil. Georg Bretthauer Karlsruhe
Prof. Dr. med. Carsten Framme Hannover
Prof. Dr. med. Michael Gräf Gießen
Dr. med. Werner Keßler Ludwigshafen
Prof. Dr. med. Maren Klemm Hamburg
Prof. Dr. med. Norbert F. Schrage Köln
Dr. med. Frank Michael Schröder Marburg
Priv.-Doz. Dr. med. Stephan Schulze Marburg
Prof. Dr. med. Ilse Strempel Marburg
Dr. med. Jochen Wahl Mainz
Dr. med Yaroslava Wenner Marburg

Bei Anmeldung

Facharzt  u 50,- u 60,-

Assistenzarzt*  u 25,- u 30,-

Arzt ohne Anstellung*, Student*, Rentner u 10,- u 15,-

ab dem
27. 1. 2014

bis zum
26. 1. 2014

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Schon lange keinen wissenschaftlichen Streit geführt?
Schon lange keine eigenen therapeutischen Entscheidungen auf den Prüfstand 
gelegt?

Bald ist es soweit …:

Nach zweijähriger Pause fi ndet im Februar 2014 der  
3. Marburger Ophthalmologische Disput statt.

Wie gehabt, fi nden Sie praxisnahe Themen aus dem gesamten Bereich der 
Ophthalmologie von namhaften deutschsprachigen Referenten, kontrovers 
vorgetragen und diskutiert. Sie beteiligen sich aktiv an den therapeutischen 
Entscheidungen über TED-Abstimmung.

Wer sein glaukomatologisches Grundlagenwissen erweitern bzw. auffrischen 
möchte, wird das Modul am Freitagabend zu schätzen wissen.

Ein exakter Tagungsplan mit überschaubaren Zeiten zu einem bezahlbaren 
Preis. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und laden Sie herzlich nach Marburg ein!

Ihre

Univ.-Prof. Dr. med. Walter Sekundo   Priv.-Doz. Dr. med. Stephan Schulze
Direktor der Universitäts-Augenklinik                    Stellv. Direktor der Universitäts-Augenklinik

Zweite Wahl:   Welcome Hotel Marburg****
Village Hotel Marburg***

Erste Wahl:   Welcome Hotel Marburg****
Village Hotel Marburg***

Bitte entsprechend ankreuzen :

Zimmerart: 

Einzelzimmer 

Doppelzimmer

Village Hotel Marburg***
www.village-hotels.de
(ca. 7 km vom Universitätsklinikum entfernt)

EZ: A 82,-  l  DZ: A 104,-   
(inkl. Frühstück)
Buchungsfrist: 14. Januar 2014

Welcome Hotel Marburg****
www.welcome-hotel-marburg.de
(ca. 7 km vom Universitätsklinikum entfernt)

EZ: A 106,-  l  DZ: A 138,-   
(inkl. Frühstück)

Buchungsfrist: 08. Januar 2014

 * Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer Fortbildungsnummer (EFN/Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!



Marburger Ophthalmologischer Disput

www.marburg-disput.de
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Fortbildungsmodul für Ärzte
in Weiterbildung und Fachärzte
Freitag, 21. Februar 2014 15:00 Uhr – 18:00 Uhr

 Medikamentöse Augentherapie, Medikamentenwechselwirkungen

  Nicht-perforierende Glaukomchirurgie: 
Vor- und Nachteile, Technik, mittelfristige Ergebnisse

 Filtrierende Glaukomchirurgie, Stents, Nachsorge

 Ventile: Übersicht, Vor- und Nachteile, OP-Techniken, Nachsorge

3. Marburger Ophthalmologischer Disput
Samstag, 22. Februar 2014 09:00 Uhr – 17:00 Uhr

Folgende Themen werden kontrovers diskutiert und interaktiv 
abgestimmt (TED):

 1. Disput: Blepharoplastik
 Blepharoplastik als GKV-Leistung stationär oder als IGeL ambulant? 

 2. Disput: Okklusion
 Vollzeitokklusion vs. Teilzeitokklusion

 3. Disput: Glaukomchirurgie
  Trabekulektomie ist nach wie vor „Goldstandard“ vs.
  Ventile und Implantate werden die Trabekulektomieindikation 

einschränken

 4. Disput: Versorgung der perforierenden Verletzung
 Umfassende einzeitige Versorgung vs. zweizeitige Vorgehensweise

 5. Disput: Intravitreale Anti-VEGF-Injektionen
 Fixe Injektionsabstände vs. Pro renata

  Key note lecture:
 Intelligente Intraokularlinse: Wie weit sind wir vom Traum entfernt?

I O L  F A M I L I E

 BARCODE-AUFKLEBER
EFN-FORTBILDUNGSNUM

M
ER



GrußwortMarburger Ophthalmologischer Disput

Änderungen, Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten!

Allgemeine Hinweise
Allgemeine Hinweise

Anmeldung

 Alle Preise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils gültigen MwSt. Die Zimmer werden 
von der Congress-Organisation Gerling GmbH, Düsseldorf, vermittelt. Von dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre 
Rechnung. Die Reservierungen werden in der Reihenfolge ihrer Eingänge bearbeitet. Eine frühzeitige Reservierung 
empfi ehlt sich daher. Eine telefonische Reservierung ist nicht möglich.  
Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung wird eine Bearbeitungsgebühr von A 20,- fällig. Liegt die Stornierung da-
rüber hinaus nach der angegebenen Stornierungsfrist für das Hotel oder erfolgt ganz oder teilweise keine Anreise, so 
kann die Congress-Organisation Gerling GmbH bis zu 100% des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

 Werftstraße 23 ·D-40549 Düsseldorf
Fax: 0211 - 59 35 60

am 21. und 22. Februar 2014

Marburger Ophthalmologischer Disput

 Titel              Name                                                             Vorname

Institution/Praxis

Anschrift der Institution/Praxis, ansonsten Privatanschrift 

PLZ                Ort                                                                     Telefon

E-Mail                                                                Datum/Unterschrift 

CCongress-
OO rganisation

GGerling GmbH

Marburger Ophthalmologischer Disput Marburger Ophthalmologischer Disput

Veranstalter  Universitäts-Augenklinik Marburg
  Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH
 Baldingerstraße, 35043 Marburg
 Telefon 0 64 21 / 58-6 64 76, Telefax  0 64 21 / 58-6 56 78
 E-Mail: stosseck@med.uni-marburg.de

Wissenschaftliche Univ.-Prof. Dr. med. Walter Sekundo
Leitung Priv.-Doz. Dr. med. Stephan Schulze

Tagungsort Universitätsklinik Marburg, Lahnberge
 3. Bauabschnitt, Hörsaal Ebene 0
 Universitätsklinikum Gießen 
 und Marburg GmbH
 Baldingerstraße, 35043 Marburg

Veranstaltungs- Fortbildungsmodul für Ärzte in Weiterbildung
zeiten und Fachärzte

 Freitag, 21. Februar 2014 15:00 Uhr – 18:00 Uhr

 3. Marburger Ophthalmologischer Disput
 Samstag, 22. Februar 2014 09:00 Uhr – 17:00 Uhr

Infoline + 0211 / 53 70 269
Tagungstelefon

Internet & www.marburg-disput.de
Onlineanmeldung

Organisation Congress-Organisation Gerling GmbH
 Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
 Telefon 0211 / 59 22 44, Telefax  0211 / 59 35 60
 E-Mail: info@congresse.de, Internet: www.congresse.de

Tagungsgebühr

  *  Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter 
Teilnehmergebühren muss  v o r a b  durch eine der Anmeldung beiliegende 
Bescheinigung erbracht werden, da ansonsten der normale Gebührensatz 
erhoben wird.

WICHTIG  Stornierungen müssen spätestens bis zum 16. Februar 2014 
schriftlich (Fax: 02 11 / 59 35 60) erfolgen. In jedem Fall wird 
eine Bearbeitungsgebühr von u 20,– fällig. 

  Bei Rücktritt nach dem 16. Februar 2014 oder Nichtanwesen-
heit während der Tagung ist der Gesamtbetrag zu zahlen! 

  Es werden Anmeldebestätigungen mit Angabe der 
Bankverbindung versandt!

Zahlungsmittel MasterCard, American Express, VISA, PayPal
 Überweisung nach Rechnungserhalt oder Barzahlung vor Ort.

  Das Kongresskonto ersehen Sie aus der Anmelde-
bestätigung, die Ihnen zugesandt wird.

CME-Zertifi zierung  Die Teilnehmer erhalten eine Fortbildungszertifi zierung nach 
den Richtlinien der Bundesärztekammer.
Die verbindliche Zuteilung durch die zuständige Ärztekammer 
erfolgt nach der Erstellung des wissenschaftlichen Programms.
Bei Veranstaltungstage werden getrennt voneinander 
zertifi ziert.

EFN-Aufkleber  Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer (Einheitliche Fortbil-
dungs-Nummern/Barcode) bereits bei Ihrer Anmeldung mit. 
Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren EFN-Aufkleber, den Sie 
von Ihrer Landesärztekammer erhalten haben.

 Unser Tipp: Speichern Sie Ihre EF-Nummer in Ihrem Handy!

Hotels buchen Sie bitte mit der anhängenden Anmeldekarte.

Freitag, 21. Februar 2014, 19:30 Uhr
Gemeinsames Abendessen
im Restaurant des Welcome Hotels Marburg
Pilgrimstein 29, 35037 Marburg

Preise pro Person (inkl. Essen und Getränke)

Facharzt u 40,–

Assistenzarzt, Praxismitarbeiter, Orthoptistin, 
Arzt o. Anstellung, Student, Rentner u 20,–

Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen :

Ich interessiere mich vorerst nur für die Tagung und bitte um Zusendung des Programms

Ich melde mich hiermit verbindlich an für: 
  Fortbildungsmodul für Ärzte in Weiterbildung und Fachärzte (Freitag, 21. Februar 2014) 
  3. Marburger Ophthalmologischer Disput (Samstag, 22. Februar 2014)  ________ 

Rahmenprogramm: 
Gemeinsames Abendessen (Freitag, 21. Februar 2014)  ___Pers. ________

Die Teilnahmegebühr gilt für beide Veranstaltungstage. Tageskarten werden nicht verkauft.
Bitte beachten Sie die in der Einladung angegebenen Stornierungsbedingungen.

Ich bin:    Facharzt    Assistenzarzt*
Arzt ohne Anstellung*, Student*, Rentner

* Ermäßigte Tagungsgebühren bedürfen immer einer der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung.

Ich bezahle:      per Überweisung nach Rechnungserhalt    an der Tagungskasse
per Kreditkarte: American Express        MasterCard       VISA
Karten-Nr. ________________________________________________________________________

Gültigkeitsdauer _________________________  Kartenprüfnummer (3- oder 4-stellig) _____________________

Für die oben aufgeführte Veranstaltung bestelle(n) ich/wir die folgende Hotelunterkunft:

_____________________________________     ______________________________________
Anreise                                                                  Abreise 

Mit voraussichtlicher Teilnahme von (Stand November 2013): 

Dr. med. Thomas Bertelmann Marburg
Priv.-Doz. Dr. med. Thorsten Böker Dortmund
Prof. Dr.-Ing. habil. Georg Bretthauer Karlsruhe
Prof. Dr. med. Carsten Framme Hannover
Prof. Dr. med. Michael Gräf Gießen
Dr. med. Werner Keßler Ludwigshafen
Prof. Dr. med. Maren Klemm Hamburg
Prof. Dr. med. Norbert F. Schrage Köln
Dr. med. Frank Michael Schröder Marburg
Priv.-Doz. Dr. med. Stephan Schulze Marburg
Prof. Dr. med. Ilse Strempel Marburg
Dr. med. Jochen Wahl Mainz
Dr. med Yaroslava Wenner Marburg

Bei Anmeldung

Facharzt  u 50,- u 60,-

Assistenzarzt*  u 25,- u 30,-

Arzt ohne Anstellung*, Student*, Rentner u 10,- u 15,-

ab dem
27. 1. 2014

bis zum
26. 1. 2014

Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Schon lange keinen wissenschaftlichen Streit geführt?
Schon lange keine eigenen therapeutischen Entscheidungen auf den Prüfstand 
gelegt?

Bald ist es soweit …:

Nach zweijähriger Pause fi ndet im Februar 2014 der  
3. Marburger Ophthalmologische Disput statt.

Wie gehabt, fi nden Sie praxisnahe Themen aus dem gesamten Bereich der 
Ophthalmologie von namhaften deutschsprachigen Referenten, kontrovers 
vorgetragen und diskutiert. Sie beteiligen sich aktiv an den therapeutischen 
Entscheidungen über TED-Abstimmung.

Wer sein glaukomatologisches Grundlagenwissen erweitern bzw. auffrischen 
möchte, wird das Modul am Freitagabend zu schätzen wissen.

Ein exakter Tagungsplan mit überschaubaren Zeiten zu einem bezahlbaren 
Preis. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und laden Sie herzlich nach Marburg ein!

Ihre

Univ.-Prof. Dr. med. Walter Sekundo   Priv.-Doz. Dr. med. Stephan Schulze
Direktor der Universitäts-Augenklinik                    Stellv. Direktor der Universitäts-Augenklinik

Zweite Wahl:   Welcome Hotel Marburg****
Village Hotel Marburg***

Erste Wahl:   Welcome Hotel Marburg****
Village Hotel Marburg***

Bitte entsprechend ankreuzen :

Zimmerart: 

Einzelzimmer 

Doppelzimmer

Village Hotel Marburg***
www.village-hotels.de
(ca. 7 km vom Universitätsklinikum entfernt)

EZ: A 82,-  l  DZ: A 104,-   
(inkl. Frühstück)
Buchungsfrist: 14. Januar 2014

Welcome Hotel Marburg****
www.welcome-hotel-marburg.de
(ca. 7 km vom Universitätsklinikum entfernt)

EZ: A 106,-  l  DZ: A 138,-   
(inkl. Frühstück)

Buchungsfrist: 08. Januar 2014

 * Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer Fortbildungsnummer (EFN/Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!
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Fortbildungsmodul für Ärzte
in Weiterbildung und Fachärzte
Freitag, 21. Februar 2014 15:00 Uhr – 18:00 Uhr

 Medikamentöse Augentherapie, Medikamentenwechselwirkungen

  Nicht-perforierende Glaukomchirurgie: 
Vor- und Nachteile, Technik, mittelfristige Ergebnisse

 Filtrierende Glaukomchirurgie, Stents, Nachsorge

 Ventile: Übersicht, Vor- und Nachteile, OP-Techniken, Nachsorge

3. Marburger Ophthalmologischer Disput
Samstag, 22. Februar 2014 09:00 Uhr – 17:00 Uhr

Folgende Themen werden kontrovers diskutiert und interaktiv 
abgestimmt (TED):

 1. Disput: Blepharoplastik
 Blepharoplastik als GKV-Leistung stationär oder als IGeL ambulant? 

 2. Disput: Okklusion
 Vollzeitokklusion vs. Teilzeitokklusion

 3. Disput: Glaukomchirurgie
  Trabekulektomie ist nach wie vor „Goldstandard“ vs.
  Ventile und Implantate werden die Trabekulektomieindikation 

einschränken

 4. Disput: Versorgung der perforierenden Verletzung
 Umfassende einzeitige Versorgung vs. zweizeitige Vorgehensweise

 5. Disput: Intravitreale Anti-VEGF-Injektionen
 Fixe Injektionsabstände vs. Pro renata

  Key note lecture:
 Intelligente Intraokularlinse: Wie weit sind wir vom Traum entfernt?

I O L  F A M I L I E

 BARCODE-AUFKLEBER
EFN-FORTBILDUNGSNUM

M
ER


